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Position 3 

  

Laudatio  

CHEFS CULINAR West GmbH & 

Co.KG 

   
Vor den Toren der stattlichen Gebäude stehen die 

blitzsauberen LKW im großen Dutzend. Im Innern 

begegnet dem aufmerksamen Beobachter beim 

Empfang überzeugende Freundlichkeit. Rege 

Betriebsamkeit prägt das stattliche Lager, in dem 

engagierte Mitarbeiter Lebensmittel mittels 

Touchscreens auf die vielen kleinen und großen 

Ameisen laden, die hier seit Jahren die 

Geräuschkulisse bestimmen. Ich berichte vom 

Unternehmen Chefs Culinar, dem großen 

Arbeitgeber in der Gemeinde Weeze, der gut 700 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zählt. Und der – 

weil er es ernst meint mit der Qualität der 

Arbeitsplätze – die Hochschule Rhein-Waal um 

Mithilfe bat.  

 

Professor Dr. Robert Renner vom Lehrstuhl 

„Gesundheitsförderung und Ernährung“ wurde 

gebeten zu untersuchen, welchen psychischen 

Belastungen der Einzelne ausgesetzt ist. Und Anne 

Kohl, Studentin des Master-Studiengangs 

„Gesundheitswissenschaften und -management“, 
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widmete sich dieser Herausforderung. „Erfassung 

und Bewertung psychischer Belastungen anhand 

einer psychischen Gefährdungsbeurteilung“ war 

ihre Aufgabe überschrieben. Die Firmenleitung des 

traditionsreichen Unternehmens nennt die 

Zusammenarbeit heute „äußerst gewinnbringend“. 

Hier die Details: 

 

Die heutige Chefs Culinar West GmbH & Co.KG mit 

Sitz in Weeze ist aus der 1923 von Josef Moll in 

Goch gegründeten Großhandlung JOMO mit Butter 

und Speisefetten hervorgegangen. Sie ist Teil der 

bundesweit unter dem Namen Chefs Culinar 

agierenden Lebensmittel-Großhandelsgruppe mit 

umfassendem Food- und Non-Food-Sortiment für 

die Kundschaft aus Gastronomie, Hotellerie, 

Betriebsgastronomie und 

Gemeinschaftsverpflegung. Darüber hinaus bietet 

Chefs Culinar ein breites Spektrum an 

ergänzenden Beratungs-, Schulungs- und 

Software-Dienstleistungen, um die Kochprofis in 

seiner Kundschaft im beruflichen Erfolg zu 

unterstützen. Mit dem Bereich Großküchentechnik 

ist Chefs Culinar ein führender Planer und Errichter 

von professionellen Küchen inkl. Wartungsservice. 

 

Der Verbund Chefs Culinar hat sich aus den 

Großhändlern Jomo (Weeze), Citti (Kiel) und 

Ringel (Nürnberg) gebildet. Über 400 

Außendienstmitarbeiter und Sortimentsexperten in 

den Bereichen „Wein & Spirituosen“, „Fleisch“, 

„Fisch“, „Obst & Gemüse“, „Gastronomiebedarf & 

Großküchenzubehör“, „Reinigung & Hygiene“ 

betreuen die Kundschaft aus 8 Niederlassungen 



-3- 

heraus Das Sortiment umfasst ca. 25.000 

Produkte. Insgesamt über 1.000 LKW mit 

modernster Mehrkammerkühltechnik sichern einen 

optimalen Logistikablauf.  

 

Aufgabenstellung des Projektes war und ist die 

Erfassung und Bewertung der psychischen 

Belastungen der Tätigkeiten bei Chefs Culinar 

West am Standort Weeze. Dies erfolgte auf 

Grundlage von Gefährdungsbeurteilungen, die 

nach dem Arbeitsschutzgesetz vom Arbeitgeber 

durchzuführen sind.  

 

Ziel des Projektes war das Entdecken von 

Belastungsfaktoren, die vom Arbeitgeber 

beeinflusst werden können. Hierzu wurde ein 

Handlungsplan mit Maßnahmen und 

Prioritätensetzung erstellt. 

 

"Die Mitarbeiterbefragungen zu den 

arbeitsplatzbezogenen psychischen Belastungen 

sind im Rahmen vorbereitender Arbeiten für die 

spätere Masterarbeit abgeschlossen. Eine erste 

Sichtung und Grobanalyse der Datengrundlage ist 

erfolgt“, war von der Pfalzdorferin Anne Kohl zu 

hören. Die Interpretation der Daten und die 

Festlegung der Handlungsbedarfe erfolgt im 

Rahmen der Masterarbeit. Hiermit verbunden sei 

die Ausarbeitung eines unternehmensspezifischen 

Konzeptes, das Grundlage eines „Betrieblichen 

Gesundheitsmanagements“ sein wird“, so die 

Hochschule mit Prof. Dr. Robert Renner. 
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Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Renner,  

sehr geehrter Herr Dr. Moll, 

sehr geehrter Herr Janssen, 

sehr geehrte Frau Kohl,  

ich freue mich sehr, dass die Juroren des 

Hochschulpreis der Wirtschaftsförderung Kreis 

Kleve das Projekt „Erfassung und Bewertung 

psychischer Belastungen anhand einer 

psychischen Gefährdungsbeurteilung“ zur 

Auszeichnung ausgewählt haben. Herzlichen 

Glückwunsch.  

 

Und während Sie, zusammen mit Herrn 

Bürgermeister Francken hier aus Weeze, den Weg 

zu mir finden, darf ich dann um ein folgendes 

Abschlussfoto bitten, auf dem alle Preisträger-

Gruppen des heutigen Abends, aber auch alle 

Juroren dieses Jahres zu sehen sein sollten. Vielen 

Dank.  


